
 

Amtlicher Teil 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 

erst einmal möchte ich mich bei unseren Feuerwehr-

leuten bedanken, die Anfang Februar fast täglich zu 

mehreren Großeinsätzen gerufen wurden. Ein Brand 

in einer Maschinenhalle im Ortszentrum von Leng-

dorf, ein schwerer Verkehrsunfall auf der A94 und 

ein Ölfilm auf der Isen forderten zusätzlich den Ein-

satz der Feuerwehren aus anderen Kommunen. Ein 

herzliches Dankeschön auch an sie. Die Reinigungs-

arbeiten nach dem Ölschaden wurden in enger Zu-

sammenarbeit mit Vertretern des Wasserwirtschafts-

amts durchgeführt, dauerten noch einige Tage an 

und wurden durch erneute Regenfälle erschwert.  
 

Die Maßnahmen zur Bekämpfung der Covid-19-

Pandemie beeinflussen derzeit unseren Alltag mit 

Homeschooling, Notbetreuung und Kontaktbe-

schränkungen. Die Grundschule Lengdorf ist mit 

dem „Schulmanager“ und „BigBlueButton“ wesent-

lich besser für die Kommunikation mit den Eltern 

und den Distanzunterricht aufgestellt als beim ersten 

Lockdown. Eine gute Nachricht gibt es für die El-

tern, die ihre Kinder nicht in die Notbetreuung ge-

ben und damit einen wichtigen Beitrag zur Entspan-

nung des Infektionsgeschehens leisten. Der Freistaat 

hat angekündigt, einen großen Teil der Kitagebühren 

zu übernehmen. 
 

Die Fallzahlen sind wieder am Sinken. Trotzdem 

oder gerade deswegen, möchte ich alle Mitbürger 

eindringlich darum bitten, sich an die Hygieneregeln 

und Kontaktbeschränkungen zu halten, damit wir 

möglichst bald wieder unter den kritischen Grenz-

wert kommen und sich unser aller Leben wieder 

normalisieren kann. Der Gemeinderat hat sich dazu 

entschlossen, die Gemeinderatssitzungen weiter ab-

zuhalten. Mit verschärften Hygienemaßnahmen soll 

eine erneute häusliche Quarantäne des gesamten 

Gemeinderats vermieden werden. 
 

Für 240 Wohn- und Gewerbeobjekte, die derzeit 

noch unzureichend mit Breitband versorgt sind, bie-

tet sich die Gelegenheit, sich am Glasfasernetz an-

schließen zu lassen. Letzte Woche haben die Stadt-

werke Dorfen die betroffenen Haushalte mit einem 

Anschreiben über die weitere Vorgehensweise in-

formiert. Für die Planung des genauen Trassenver-

laufes benötigen die Stadtwerke die Einverständnis-

erklärung des Eigentümers. 

Ich wünsche Ihnen allen eine gute Zeit. 

Herzliche Grüße 
 

Michèle Forstmaier 

Erste Bürgermeisterin 
 

 
 

Einschreibung Kindergarten / Krippe 

2021 
Sehr geehrte Mitbürger und Mitbürgerinnen, 

wegen der zurzeit geltenden und zeitlich nicht ab-

sehbaren Zugangsbeschränkungen in öffentlichen 

Einrichtungen möchten wir bekannt geben, dass 

folgende Termine in diesem Jahr nicht stattfinden 

werden oder in anderer Form. 

1. Termin 24.02.2021 Tag der offenen Tür im 

Kindergarten / Krippe entfällt ersatzlos 
 

2. Termin 24.03.2021 Einschreibung für die 

Krippe / den Kindergarten findet in anderer 

Form statt. 

Die Einschreibung wird in diesem Jahr ausschließ-

lich schriftlich und auf dem Postweg erfolgen. 

Bitte drucken Sie sich das Anmeldeformular (Kin-

dergarten / Krippe) aus dem Internet aus. 
 

• www.lengdorf.de 

Infrastruktur & Leben /Bildung & Kultur / 

Kindertagesstätte 

Website Kindergarten oder 

• www.kinderinsel.lengdorf.de 

Downloads 

Anmeldebogen Kindergarten / Krippe 
 

Bitte füllen Sie diesen Bogen vollständig aus. Im 

Internet finden Sie alle dafür relevanten Informatio-

nen. Den ausgefüllten Bogen bitte per Post schicken 

oder persönlich in den Kindergartenpostkasten ein-

werfen. Auch Anmeldungen für die Krippe an fol-

gende Adresse. 

Kindergarten Kinderinsel Sonnenstrahl 

Brückenstr.2, 84435 Lengdorf 

 
 

  Nr. 2/2021                                                                       12. Februar 2021 

 



Der Anmeldeschluss für das Kindergartenjahr 

2021 / 2022 ist der 30.03.2021. 

Alle danach eingehenden Anmeldungen können für 

dieses Kigajahr nur in besonderen Gründen berück-

sichtigt werden. Im Mai wird per Post bekannt ge-

geben, wer eine Zu- oder Absage erhält. Weitere 

Informationen zum Aufnahmeverfahren werden mit 

diesem Schreiben erfolgen. 

Bei weiteren Fragen können Sie jederzeit unter der 

Telefonnummer 08083 – 8610 anrufen. 

Mit freundlichen Grüßen  

Birgit Constantin, Einrichtungsleitung 
 

 
 

Die neue eID-Karte für EU-Bürger 

sowie Angehörige 

des Europäischen Wirtschaftsraums 
Mit Inkrafttreten der Verordnung („Zweite Verord-

nung zur Änderung der Passverordnung, der Perso-

nalausweisverordnung und der Personalausweisge-

bührenverordnung“) am 1. Januar 2021 können Uni-

onsbürgerinnen und Unionsbürger sowie Angehöri-

ge des Europäischen Wirtschaftsraums ab 16 Jahren 

eine eIDKarte beantragen. 

Mit dieser eID-Karte können die Online-Ausweis-

funktion genutzt werden z.B. bei der online Identifi-

zierung bei Behörden (als Pendant zu dem Personal-

ausweis für deutsche Staatsangehörige und dem 

elektronischen Aufenthaltstitel (eAT) für ausländi-

sche Staatsangehörige außerhalb der EU). Ab Januar 

kann die eID-Karte bei der Passbehörde des Haupt-

wohnsitzes beantragt werden. Zur Beantragung be-

nötigt man den Reisepass oder Personalausweis des 

Heimatstaates. Die Gebühr für die eID-Karte beträgt 

unabhängig vom Alter der antragstellenden Person 

37 Euro bei einer Gültigkeitsdauer von zehn Jahren. 
 

Änderungen für die Neuausstellung eines Perso-

nalausweises. 

 Die Gebühren für die Neuausstellung eines Perso-

nalausweises ab dem 24. Lebensjahr (Gültigkeit 10 

Jahre) wurden zum 01.01.2021 von 28,80 auf 37,00 

Euro erhöht. Die Gebühr für Antragsteller unter 24 

Jahren (Gültigkeit 6 Jahre) bleibt wie bisher bei 

22,80 Euro. Außerdem ist es bei Neuausstellung 

eines Ausweises ab 02. August 2021 Pflicht, die 

Fingerabdrücke auf dem Chip des Personalauswei-

ses zu speichern (wie auch beim Reisepass). Eine 

Wahlmöglichkeit wie bisher besteht nicht mehr. 
 

 
 

FFP2-Maskenpflicht gilt auch für Rathaus 
Aufgrund der seit dem 18.01.2021 geltenden Ver-

schärfung der Maskenpflicht möchten wir darauf 

hinweisen, dass das Rathaus ab sofort nur noch mit 

einer FFP2-Maske betreten werden darf. Kinder bis 

einschließlich 14 Jahre sind von der Regelverschär-

fung ausgenommen. 
 

 
 

FFP2 Schutzmasken für pflegende Ange-

hörige 
Die Corona-Pandemie bedroht vor allem die Ge-

sundheit älterer und pflegebedürftiger Menschen. 

Sie möglichst gut zu schützen und unser Gesund-

heitssystem stabil zu halten, fordert derzeit unsere 

ganze Gesellschaft stark heraus. Zu den Menschen, 

auf die das besonders zutrifft, gehören die vielen 

pflegenden Angehörigen in Bayern. Ohne deren 

Einsatz wäre die Versorgung der etwa 380.000 zu-

hause lebenden pflegebedürftigen Menschen nicht 

zu bewältigen. Daher stellt das Bayerische Staatsmi-

nisterium für Gesundheit und Pflege pflegenden 

Angehörigen eine Million FFP2 Schutzmasken kos-

tenfrei zur Verfügung. Pflegende Angehörige kön-

nen die FFP2 Schutzmasken am Wohnort der pfle-

gebedürftigen Personen, in diesem Fall die Gemein-

de Lengdorf, kostenfrei abholen. Hinsichtlich der 

Abgabe sind folgende Kriterien zu erfüllen: 

• jeweils 3 Schutzmasken an die Hauptpflegeperson, 

• Vorlage des Schreibens der Pflegekasse mit Fest-

stellung des Pflegegrades der bzw. des Pflegebedürf-

tigen als Nachweis der Bezugsberechtigung und 

• Abholung in der Gemeindeverwaltung der pflege-

bedürftigen Person Die Schutzmasken liegen im 

Rathaus bereit und werden über ein Fenster ausge-

geben, bitte hierfür die Klingel links neben der Ein-

gangstüre betätigen. 

 
 

Corona-Schutzimpfung – Informationen 

Landratsamt 
Der Impfstoff gegen COVID-19 ist endlich da und 

die Impfungen gegen das Coronavirus haben begon-

nen. Oberstes Ziel ist, die besonders gefährdeten 

Menschen zuerst zu schützen. Personen, die das 80. 

Lebensjahr vollendet haben, stehen bei der Impfrei-

henfolge an vorderster Stelle und genießen die 

höchste Priorität. Die Impfung ist freiwillig. 

Nachstehend finden Sie die Kontaktdaten: 

• Hotline-Nummer: 08122/5537940 

• E-Mail: impftermin@kverding.brk.de 

• Öffnungszeiten: Mo – Fr 8 – 12 Uhr und 13 – 17 

Uhr 

• Adresse: Lodererplatz 14, 85435 Erding (kleine 

Sporthalle der Grundschule) 

• Parkmöglichkeiten: Der Eingang ist über den In-

nenhof der Schule erreichbar. Wenn Sie mit dem 

Auto kommen, befinden sich umliegend öffentliche 

Parkplätze, die jedoch gebührenpflichtig sind. Wich-



tiger Hinweis: Für die Terminvergabe wird gebeten, 

Ihre Personalien, Ihre Adresse so wie eine telefoni-

sche Erreichbarkeit anzugeben. Dies ermöglicht es, 

Ihnen bei Bedarf weitere Informationen zukommen 

zu lassen und einen reibungslosen Ablauf zu ge-

währleisten. Zur Impfung selbst sollten, falls vor-

handen, der Impfausweis und medizinische Unterla-

gen wie ein Herzpass, ein Diabetikerausweis oder 

eine Medikamentenliste mitgebracht werden. 
 

 
 

Mikrozensus 2021 im Januar gestartet 
Interviewer bitten um Auskunft 

Auch im Jahr 2021 wird in Bayern wie im gesamten 

Bundesgebiet wieder der Mikrozensus, eine amtli-

che Haushaltsbefragung bei einem Prozent der Be-

völkerung, durchgeführt. Nach Mitteilung des Baye-

rischen Landesamts für Statistik werden dabei im 

Laufe des Jahres rund 60.000 Haushalte in Bayern 

von besonders geschulten und zuverlässigen Inter-

viewerinnen und Interviewern zu ihrer wirtschaftli-

chen und sozialen Lage sowie in diesem Jahr auch 

zu ihrer Krankenversicherung befragt. Für den 

überwiegenden Teil der Fragen besteht nach dem 

Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht. 

Das Bayerische Landesamt für Statistik bittet alle 

Haushalte, die im Laufe des Jahres 2021 eine An-

kündigung zur Mikrozensusbefragung erhalten, die 

Arbeit der Erhebungsbeauftragten zu unterstützen. 
Bayer. Landesamt f. Statistik 

 

Personenstandsnachrichten 
 

 
 

● Maximilian Gabriel Schatz, Lengdorf 
 

 
 
 

Die Bürgermeisterin gratulierte  
 

zum 85. Geburtstag: 
 

● Herrn Horst Esslinger, Lengdorf 

● Herrn Georg Greimel, Lengdorf 

 
 

● Herr Wolfgang Bornemann, Niedergeislbach 

● Frau Irma Bachmair, Lengdorf 

● Frau Ursula Lenz, Lengdorf 

● Herr Anton Kellner, Kopfsburg 

 

 

Fundbüro 
Im Fundbüro der Gemeinde Lengdorf wurde 

folgende Fundsache abgegeben: 

● Brille mit rotem Rahmen 

    Fundort: Bischof-Arn-Platz vor Raiffeisenbank 

 

Alle Fundgegenstände können während der üblichen 

Öffnungszeiten in der Gemeinde Lengdorf vom Ei-

gentümer abgeholt werden. 
 

Abfallwirtschaft 
 

Öffnungszeiten Recyclinghof 

Mittwoch 16.00 – 18.00 Uhr 

Samstag   09.00 – 12.00 Uhr 
 

Die nächsten Abholtermine für Gelben Sack  

Mittwoch, 17. Februar 2021 (Lengdorf 1) 

Montag, 22. Februar 2021 (Lengdorf 2) 

Mittwoch, 17. März 2021 (Lengdorf 1) 
 

Die nächsten Abholtermine für Restmüll 

Dienstag, 02. März 2021 

Dienstag, 16. März 2021 
 

Die nächsten Abholtermine für Biotonne 

Dienstag, 23. Februar 2021 

Dienstag, 09. März 2021 
 

Die nächsten Abholtermine für Papiertonne 

Montag, 01. März 2021 (Tour A) 

Dienstag, 02. März 2021 (Tour B) 
 

Aus dem Gemeindeleben 

Mützen für Feuerwehr 

 
 

Über ein Weihnachtsgeschenk darf sich die Feuer-

wehr Lengdorf freuen. Die Lengdorfer Baufirma 

Berg und Spielberger aus Furtarn schenkte den Ak-

tiven der Feuerwehr Lengdorf 70 Wintermützen für 

die kalte Jahreszeit. Freudig nahmen Lengdorfs 

Kommandant Florian Bauer und sein Stellvertreter 

Stefan König das Geschenk entgegen. 

 

Gratulationen 

 

Sterbefälle 

 

Geburten 



Ländliche Entwicklung in Oberbayern – 

Teilnehmergemeinschaft Niedergeislbach 
Öffentliche Bekanntmachung  

Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft Nieder-

geislbach hat Änderungen zum Zusammenlegungs-

plan – Teil I beschlossen. Die Änderungen zum We-

gebau werden in der Gemeinde Lengdorf vom 

15.02.2021 – 01.03.2021 öffentlich bekanntgemacht. 

Bitte nutzen Sie aufgrund der aktuellen Lage bevor-

zugt die Einsichtnahme im Internet. Einzusehen ist 

die Bekanntmachung und Ladung zum Anhörungs-

termin auf der Homepage der Gemeinde Lengdorf, 

sowie auf der Internetseite des Amtes für Ländliche 

Entwicklung Oberbayern www.landentwicklung. 

bayern.de/oberbayern unter dem Menüpunkt „Flur-

bereinigungsplan“. 
 

Sonstiges 
 

Die EUTB® (Ergänzende unabhängige 

Teilhabeberatung) Oberbayern Nord-Ost 
berät Menschen mit gesundheitlichen Problemen 

und Einschränkungen (Körper, Geist, Seele, Sinne). 

Wir beraten zeitlich unbegrenzt, kostenfrei und un-

abhängig von einem Kostenträger. Einige unserer 

täglichen Themen sind: Arbeit, Rente und Wohnen 

für Menschen mit gesundheitlichen Einschränkun-

gen. 

Wir sind für Sie da! Sie erreichen uns von Montag 

bis Donnerstag zwischen 10-14 Uhr sowie nach 

Vereinbarung hier: EUTB® Oberbayern Nord-Ost, 

Marktplatz 28, 85570 Markt Schwaben, Tel: 08121-

8830 890, Mail: eutb.ono@ospe-ev.de, Homepage: 

www.eutb-ospe.de. Bitte sprechen Sie uns an, denn 

wir sind EINE FÜR ALLE. 
 

 
 

Immer das richtige Ticket in Bus und 

Bahn: 
Jetzt Pilotkunde werden und den elektronischen Ta-

rif „SWIPE + RIDE“ im MVV testen  
 

Klimafreundlich mit dem MVV unterwegs sein, 

ohne sich Gedanken zu machen, welches Ticket das 

Richtige ist? Der MVV hat hierfür das richtige An-

gebot. Im Pilotprojekt „SWIPE + RIDE“ wird ein 

neuer elektronischer Tarif, der eTarif, getestet. Hier-

bei wird der Fahrpreis auf Basis der Luftlinie zwi-

schen Start und Ziel berechnet. Für jede Fahrt fällt 

ein Grundpreis an, dazu kommt ein Entfernungspreis 

je gefahrenem Luftlinienkilometer. Ein „Tagesde-

ckel“, also ein Höchstpreis pro Tag begrenzt die 

Kosten. Und wer in einem Monat häufiger mit dem  

 

eTarif unterwegs ist, erhält darüber hinaus eine Gut-

schrift für den folgenden Monat.   

Voraussetzung, um an diesem Testbetrieb teilzu-

nehmen, ist es lediglich 18 Jahre alt zu sein, sowie 

eine Kreditkarte und ein Smartphone zu besitzen. 

Damit können sich interessierte Gelegenheitsfahrer 

unter www.swipe-ride.de anmelden. Den Zugangs-

code erhalten sie per E-Mail und laden sich die kos-

tenlose App auf ihr Smartphone. Dann ist alles ganz 

einfach: vor Antritt der Fahrt von links nach rechts 

über den Bildschirm wischen, also „swipen“, und 

nach dem Aussteigen dasselbe rückwärts, von rechts 

nach links. Unkomplizierter kann man die Öffentli-

chen kaum nutzen.  
  

Angelegt ist das Ganze als Lernprojekt mit dem 

Ziel, einen optimalen elektronischen Tarif für die 

Fahrgäste im MVV zu entwickeln. Während des 

Testbetriebs wird daher das Preisgefüge verändert 

und die Marktforschung begleitet das Projekt, um 

daraus Erkenntnisse für weitere Verbesserungen des 

eTarifs zu gewinnen. Teilnehmer am Testbetrieb 

leisten daher einen wertvollen Beitrag für einen 

noch attraktiveren MVV. Insbesondere Pilotkunden 

aus dem Münchner Umland sind wichtig, damit die 

Bedürfnisse der Region im neuen Tarif angemessen 

berücksichtigt werden können. 
 

Partner des Pilotprojektes „SWIPE + RIDE“ des 

MVV sind der Freistaat Bayern, die Landeshaupt-

stadt München, die Verbundlandkreise Bad Tölz- 

Wolfratshausen, Dachau, Erding, Ebersberg, Frei-

sing, Fürstenfeldbruck, München und Starnberg, 

sowie die Münchner Verkehrsgesellschaft (MVG), 

die S-Bahn München und die BRB. 
 

Weitere Informationen zur Teilnahme am Pilotpro-

jekt sind zu finden unter www.mvv-

muenchen.de/etarif 
             MVV München 

 

 

 

Blutspendetermine im März 2021 
05.03.2020 Isen 

Grund- u. Mittelschule – Turnhalle, Am Bräuanger 1 

15:00 – 20:00 Uhr 

16.03.2020 Wartenberg: 

Marie-Pettenbeck-Schule, 15.30 - 20.00 Uhr 
 

 
 

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am 

Freitag, 12. März 2021* 

Annahmeschluss: 

Donnerstag, 25.02.2021 

*Die Zustellung durch die Deutsche Post erfolgt innerhalb von 

4 Werktagen nach dem Erscheinungstermin. 

http://www.eutb-ospe.de/


 


